	Kompetenzerwartungen laut Kerncurriculum

Quelle: Kerncurriculum Niedersachsen; Download der aktuellen Fassung unter: www. cuvo.nibis.de
	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Kommunizieren:

Sachgerechte Verwendung mathe​matischer Fachbegriffe und Zei​chen

Darstellen:

Nutzen geeigneter Formen der Dar​stellung für das Bearbeiten ma​thematischer Aufgaben

Modellieren:

Entnehmen relevanter Informatio​nen aus Sachtexten und anderen Darstellungen

Problemlösen:

Beschreiben von Lösungswegen und Überprüfung der Ergebnisse
	Sicherheit der Orientierung im Zah​lenraum bis 100

Zahlenvergleiche

Nutzen der Grundrechenarten und der Operationseigenschaf​ten beim Aufgabenlösen

Automatische Beherrschung des kleinen 1x1 mit sicherer Anwen​dung der Umkehrung

Situationsgerechte Anwendung von Rechenwegen

Orientieren an einfachen Lage​plänen

Muster zeichnen und  fortsetzen
	1

bis

4
	3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13


	Üben und wiederholen 1 –
Kompetenzen aus Klasse 2 (3 Wochen)

Mein Schulweg

Einmaleins

Das Einmaleins mit 7 und 9

Einmaleins

Dividieren und multiplizieren

Dividieren – Was geschieht mit dem Rest?

Dividieren mit Rest

Addieren und subtrahieren

Subtrahieren und addieren

Unterschiede berechnen

Vierecke, Dreiecke und Muster zeichnen

Üben und wiederholen 1 –
Kompetenzen aus Klasse 2

Lernkontrolle 1
	2

3

4

3

5

1
	ÜB 4-10
P 1, 2, 6, 7

SP 1-6, 9, 23, 24

SP 7

SP 8

SP 10, 21, 22, 25, 26
	KV 1a+b/

ZW 1-14 (8)

KV 2/AH 2/

ZW 1-14 (8)

KV 3/AH 3/ ZW bis 21

KV 4/AH 4, 5/

ZW bis 21

KV 5/AH 5/
ZW 22, 23

ZW bis 23

ZW bis 23

ZW  24

KV 6/AH 6/
ZW 25

ZW 26, 27

I-AM, MT-V

AB/LK 1a, 1b
(4 KV)
	I-A

I-AL

I-AL

I-AL

I-AL

I-AL

I-AL

I-AL

TZ

	Kommunizieren:

Entdecken und beschreiben ma​thematischer Zusammenhänge (dekadische Analogien)

Darstellen:

Nutzen geeigneter Formen der Dar​stellung von Zahlen im dekadi​schen Positionssystem
	Sichere Orientierung im Zahlen​raum bis 1000

Vergleichen, strukturieren und zer​legen von Zahlen

Bilden und fortsetzen arithme​tischer Muster
	5
	14

15

16
	1. Zahlen bis 1000 (2,5 Wochen)

Große Anzahlen – Schätzen und zählen

Tausender, Hunderter, Zehner, Einer

Große Zahlen – Stellenwerttabelle
	6, 7
	ÜB 11-16
	KV 7, 8/
AH 7, 8

KV 7-14/
AH 9

KV 14/AH 10/
ZW 28
	TG,
MT-V

TG,
MT-V

	
	
	6
	17

18, 19

20, 21
	Große Zahlen – Stellenwerttabelle

Den Tausender erforschen

Vor und zurück im Tausenderlabyrinth
	8, 9

10
	1. RM
	KV 15, 16/
AH 11/ZW 29

KV 17, 18/
AH 12, 13/
ZW 30

KV 19
	TK,
MT-V

I-AM

	
	
	7
	22, 23
	Üben am Zahlenstrahl
	
	
	KV 20/
AH 14-16/
ZW 31-33
	TK, I-AM, MT-V


	Kompetenzerwartungen laut Kerncurriculum

Quelle: Kerncurriculum Niedersachsen; Download der aktuellen Fassung unter: www. cuvo.nibis.de
	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Kommunizieren:

Entdecken und beschreiben geo​me​trischer Zusammenhänge

Problemlösen:

Eigenständiges Lösen geometri​scher Problemaufgaben, Probieren
	Ermitteln und vergleichen von Flächeninhalten durch Zerle​gen und durch Auslegen mit Plätt​chen und Einheitsflächen

Entwickeln und fortsetzen von Mustern
	
	24, 25
	2. Flächen, Flächeninhalte (0,5 Wochen

Experimentieren mit Flächen
	1
	ÜB 17
	KV 21, 22/
ZW 34
	I-AM,
I-AL,

MT-V

	Problemlösen:

Kennen und anwenden von Lö​sungsstrategien

Beschreiben von Lösungswegen mit eigenen Worten
	Mündliches Rechnen mit Zah​len und nutzen arithmetischer Zu​sam​menhänge in Knobelauf​ga​ben (z.B. Zauberquadrat, Zah​lendreieck, Knobelaufgaben)


	8
	26

27

28
	3. Zauberhafte Übungen (1 Woche)

Zauberhafte Übungen

Zahlendreiecke und Zahlenmuster

Zahlenfolgen und Gleichungen zum Knobeln
	11
	ÜB 18, 19
	KV 23-28/
AH 17-19/
ZW 35-43
	I-AM,
MT-V

MT-V

I-AL

	
	
	9
	29
	Üben und wiederholen 2

Lernkontrolle 2
	1, 8, 9, 12
	
	KV 29, 30/
AH 20-23/
ZW 1-44

AB/LK 2a, 2b (4 KV)
	MT-V

	Modellieren:

Entnehmen relevanter Infomatio​nen aus Sachtexten, Tabellen und Preisangaben

Innermathematische Lösung und Be​zugnahme auf die Ausgangssi​tuation
	Umwandeln von Geldbeträgen, entwickeln von Fragenstellun​gen, lösen von Aufgaben und formulieren von Antworten zum Bereich Geld
	
	30

31
	4. Rechnen mit Geld (1 Woche)

Fit durch Spiel und Sport

Geld – Preise – Waren
	13
	ÜB 20, 21
	
	MT-V

I-AM, MT-V

	
	
	10
	32
	Kommaschreibweise bei Geldbeträgen
	
	
	KV 31/

AH 24, 25/
ZW 45, 46
	I-AM, 
MT-V

	Kommunizieren:

Entdecken und beschreiben ma​the​matischer Zusammenhänge beim Rechnen bis 1000

Finden eigener Rechenwege
	Mündliches und halbschriftli​ches Rechnen mit bis zu drei​stelli​gen Zahlen

Nutzen dekadischer Analogien
	
	33

34
	5. Addition und Subtraktion (1 Woche)

Von leichten zu schweren Aufgaben

Rechenwege ausprobieren
	14
	ÜB 22-25
SP 13, 14

27, 28
	KV 32/AH 26/
ZW 47
	TR,
MT-V

I-A
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	
	Verstehen und erkennen unter​schiedlicher und nutzen vor​teil​hafter Rechenwege

Anwenden von Rechengesetzen
	11
	35

36

37
	Schwierige Aufgaben über den Hunderter

Rechnen über den Hunderter

Geschickt rechnen und geschickt aufschreiben
	15

14

16
	
	KV 33/AH 27/

ZW 48

AH 28

KV 34, 35
	I-AL,
MT-V

I-A
I-A

	Darstellen:

Nutzen geeigneter Möglichkeiten zur Darstellung geometrischer Pro​bleme aus der Lebenswirklichkeit

Modellieren:

Entnehmen relevanter Informatio​nen aus geometrischen Darstellun​gen
	Entwickeln systematischer Muster

Entdecken und beschreiben von Eigenschaften der Achsensym​metrie

Untersuchen von Figuren auf Achsensymmetrie

Abbilden ebener Figuren in Git​ter​netzen
	12
	38

39

40
	6. Symmetrie (2 Wochen)

Symmetrische Figuren herstellen und untersu​chen

Experimentieren mit dem Spiegel

Symmetrieachsen entdecken
	17, 1
	ÜB 26-30
2. RM
	ZW 49

KV 36/AH 29
	I-A, 
MT-V

i-A, 

MT-V

I-AL,
MT-V

	
	
	13
	41

42
	Bild und Spiegelbild – Symmetrische Figuren

Symmetrie in Kunst, Natur und Technik
	17, 1

49
	
	KV 37/
AH 30/
ZW 50, 51
	I-AM,
MT-V

I-A,
MT-V

	
	
	
	43
	Üben und wiederholen 3

Lernkontrolle 3
	
	
	ZW bis 51

AB/LK 3a, 3b (4 KV)
	

	Problemlösen:

Übertragen mathematischer Zu​sam​menhänge auf ähnliche Pro​blemstellungen

Beschreiben der Lösungswege mit eigenen Worten und überprüfen der Plausibilität der Ergebnisse
	Verstehen und erkennen unter​schiedlicher Rechenwege

Anwenden von Rechengesetzen

Lösen von Sachaufgaben in Part​nerarbeit

Auswertung in einer Rechenkon​ferenz
	14
	44

45

46
	7. Multiplikation und Division (1. Woche)

Geschickt multiplizieren

Große Zahlen multiplizieren

Geschickt multiplizieren – Sachaufgaben
	3

18
	ÜB 31-36
SP 11, 12, 18-20


	KV 38/AH 31/
ZW 52-54

AH 32/ZW 55

KV 39, 40/
AH 33, 34
	I-AL, 
MT-V

I-AL,
MT-V

TZ, MT-V

	Worten und überprüfen der Plausi​bi​lität der Ergebnisse
	Auswertung in einer Rechenkon​ferenz
	15
	47

48
	Große Zahlen dividieren – Textaufgaben lösen

Dividieren mit Rest – Textaufgaben lösen
	19
	
	KV 41/AH 35

KV 41/ZW 56
	TR
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Modellieren:

Rundungsregeln und schätzen von Geldbeträgen

Überschlagen von Rechnungen

Entnehmen relevanter Informatio​nen aus Texten, Belegen und Ta​bellen
	Rechnen mit Geld und Über​schlagsrechnungen ausführen

Entwickeln eigenständiger Fra​ge​stellungen in Zusammenhang mit Waren, Preisen und Leistun​gen
	
	49
	8. Runde Summen (2 Wochen)

Rechnen in Tabellen
	20
	ÜB 37-39
	KV 42/AH 36/
ZW 57
	

	
	
	16
	50

51

52
	Zahlen runden

Geldbeträge runden

Texten und Belegen Informationen entnehmen – Fragen finden
	13, 21

22
	SP 17

3. RM
	KV 43/AH 37/
ZW 58

KV 44/AH 38

KV 41/ZW 59
	I-AL,
MT-V

I-AL,

MT-V

TR

	
	
	17
	53
	Üben und wiederholen 4

Lernkontrolle 4
	
	
	KV 44/AH 39/ ZW bis 59

AB/LK 4a, 4b (4 KV)
	MT-V

	Darstellen:

Nutzen geeigneter Darstellungen für das Bearbeiten von Aufgaben (schriftliche Rechenverfahren)

Modellieren:

Überschlagen von Rechnungen mit Geldbeträgen von der Rechnungs​ausführung
	Ausführen der schriftlichen Addition mit zwei Summanden und Übertrag

Prüfen der Ergebnisse durch Überschlagen, Finden, Erklären und Korrigieren von Rechnungs​feldern
	
	54
	9. Schriftliche Addition (1 Woche)

Schriftlich addieren
	
	ÜB 40-42

	
	I-AL, 
MT-V

	
	
	18
	55, 56

57
	Schriftlich addieren mit Übertrag

Schriftlich addieren mit Kommazahlen
	23
	
	KV 45, 46/

AH 40/ZW 60, 61
	TG,
MT-V

I-AM, MT-V

	Modellieren:

Messen und schätzen von Reprä​sentanten der Länge

Entnehmen der relevanten Infor​mationen aus Sachtexten und an​deren Darstellungen
	Angaben von realistischen Be​zugsgrößen von Längen aus der Erfahrungswelt, Begriffe und Be​ziehung der Maßeinheiten: mm, cm, m, km

Umwandeln zwischen unter​schiedlichen Längeneinheiten, Alltagsbrüche bei Längenanga​ben
	19
	58

59

60
	10. Längen (1, 5 Wochen)

Wie lang, wie breit, wie hoch?

Messen auf Millimeter genau

Rechnen mit Längen – Kommaschreibweise
	23

24
	ÜB 43, 44
	KV 47/AH 41

KV 47/AH 42

KV 48/AH 43/
ZW 62
	I-AL

I-A

I-AL,
MT-V

	
	
	20
	61
	Kilometer – Strecken messen und errechnen
	24, 25
	
	KV 48, 49/AH 44, 45/ZW 63, 64
	MT-V
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Darstellen:

Nutzen geeigneter Darstellungen für das Lösen von Aufgaben (halb​schriftliches Rechnen)
	Halbschriftliche Multiplikation und Division

Nutzen vorteilhafter Rechen​wege

Nutzen der Fachbegriffe der Re​chenoperationen
	
	62

63
	11. Halbschriftliche Multiplikation und Division (2 Wochen)

Multiplizieren

Dividieren
	
	ÜB 45-47
	KV 50/AH 46/
ZW 65

ZW 66, 67
	I-AL,
MT-V

TR

	
	
	21
	64
	Rechenvorteile – Rechentricks
	
	
	
	TR,
MT-V

	
	
	
	65
	Üben und wiederholen 5

Lernkontrolle 5
	25
	
	KV 51/AH 47/ZW bis 68

AB/LK 5a, 5b (4 KV)
	

	Darstellen:

Unterschiedliche Verfahren zum Lösen von Aufgaben

Sachgerechte Verwendung der Schreibweise und der mathemati​schen Zeichen

Problemlösen:

Übertragen mathematischer Sach​verhalte auf neue Aufgabenstellun​gen
	Verstehen und erkennen unter​schiedlicher Rechenwege

Nutzen vorteilhafter Rechen​wege

Verwenden von Fachbegriffen und Zeichen der Rechenopera​tionen

Prüfen der Ergebnisse durch Überschlagen oder Anwenden der Addition
	22
	66

67
	12. Schriftliche Subtraktion (3 Wochen)

Schriftlich subtrahieren – Abziehverfahren

Schriftlich subtrahieren mit Entbündeln
	
	ÜB 48-55
SP 15, 16


	KV 45, 52

KV 45, 52/
KW 69
	MT-V

MT-V

	
	
	23
	68

69

70
	Schriftlich subtrahieren mit Entbündeln

Schriftlich subtrahieren – Kurzform

Schriftlich subtrahieren – Aufgaben mit Nullen
	
	4. RM
	KV 53/AH 48/
ZW 69

ZW 49, 70

KV 54/AH 49/
ZW 69, 70


	TG,
MT-V

MT-V

I-AL, 
MT-V

	
	
	24
	71

72
	Schriftlich subtrahieren – Rechnen mit Komma​zahlen

Subtrahieren mit Geld – Kommaschreibweise
	27

28
	
	ZW 71

KV 55/AH 50/
ZW 72
	I-A

I-AM,
MT-V
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
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Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Modellieren:

Vergleich von Gegenständen nach dem Gewicht, Messen und schätzen von Repräsentanten des Gewichts

Kommunizieren:

Anstellen von Vermutungen über Sachverhalten und überprüfen dieser
	Vergleichen, ordnen und mes​sen von Repräsentanten des Ge​wichts, Angeben realistischer Bezugsgrößen

Auswahl und Verwendung von Waagen

Verwenden der Einheiten kg und g, Umwandelübungen

Lösen von Sachaufgaben mit Gewichten
	25
	73

74

75
	13. Gewichte (2 Wochen)

Wie schwer? – Wiegen mit Kilogramm und Gramm

Waagen früher und heute

Wiegen mit Kilogramm und Gramm
	29

30
	ÜB 56-59
P4
	KV 56-58/
AH 51

KV 58/AH 52/
ZW 73
	TP

I-A

I-AL



	
	
	26
	76
	Anspruchsvolle Zootiere
	30
	
	KV 59/AH 53
	I-A,
MT-V

	
	
	
	77
	Üben und wiederholen 6

Lernkontrolle 6
	
	
	KV 60/AH 54/
ZW bis 74

AB/LK 6a, 6b (4 KV)
	MT-V

	Modellieren:

Angaben von Zeitpunkten, Zeitein​heiten, Zeitdauer bei Abläufen

Kommunizieren:

Anstellen von Vermutungen zum Thema „Zeitdauer von Ereignis​sen“ und überprüfen mit der Uhr
	Messen von Zeitspannen in den Einheiten der Zeit; sec, min, h, Tag (d)

Minutenangaben in einfachen All​tagsbrüchen mit Sekunden

Entnahme von Zeitdaten aus Sachtexten, Fahrplänen, Kalen​dern – erfassen solcher Daten
	27
	78

79
	14. Zeit (2,5 Wochen)

Uhrzeiten

Sekunden und Minuten
	31

31
	ÜB 60-65
P 1
	KV 61-68/
AH 55/
ZW 75, 76
	I-A,
MT-V

I-AL,
MT-V

	
	
	28
	80

81

82
	Rechnen mit Stunden, Minuten und Tagen

Zeit – Anfang, Dauer, Ende

Jahre, Monate, Wochen, Tage
	31

32
	5. RM
	ZW 77, 78

KV 69/AH 59/

ZW 79

KV 69/AH 56
	I-AL,
MT-V

MT-V

I-A

	
	
	29
	86, 87
	Fahrt mit der Museumsbahn –

Fragen, planen, rechnen
	34, 35
	ÜB 68, 69
	
	I-AM, MT-V
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Darstellen:

Nutzen geeigneter Formen der Lö​sung von Aufgaben mit Größenan​gaben aus ihrer Lebenswelt

Modellieren:

Beschreiben von Sachproblemen in der Sprache der Mathematik und beziehen der Ergebnisse auf die Ausgangssituation
	Situationsgerechte Anwendung von Rechenoperationen und ihrer Gesetze

Vergleichen von berechneten Größenangaben
	
	83
	15. Rechnen mit Größen (1,5 Wochen)

Multiplizieren mit Kommazahlen
	33
	ÜB 66, 67
	ZW 80
	I-AM, MT-V

	
	
	30
	84

85
	Dividieren von Kommazahlen

Ausflüge in Deutschland
	33
	
	KV 70/AH 57/
ZW 81
	TR

TR

	
	
	
	88
	Üben und wiederholen 7

Lernkontrolle 7
	
	
	KV 70/AH 58/
ZW bis 81

AB/LK 7a, 7b (4 KV)
	MT-V

	Problemlösen:

Anwenden von Lösungsstrategien für geometrische Problemstellun​gen

Experimentieren mit Körpern und Flächen

Kommunizieren und
Argumen​tieren:

Sachgerechte Verwendung der Fach​begriffe: Körper, Netz, Kan​ten​modell, Würfel, Quader, Zylin​der, Kegel, Pyramide, Kugel
	Herstellen von Modellen und Netzen von Körpern

Anfertigen von Zeichnungen mit Hilfsmitteln

Darstellung von Bauplänen und Körperansichten, Bauen nach Bauplänen

Verwenden von Fachbegriffen

Abbilden von ebenen Figuren in Gitternetzen
	31
	89

90

91
	16. Körper und Flächen (2 Wochen)

Körper untersuchen – Netze zeichnen

Körper untersuchen – Netze stempeln und zeichnen

Körper und Kantenmodelle herstellen
	
	ÜB 70-72
	ZW 82

KV 71

KV 72/AH 58
	I-AL,
MT-V

TPa

TPa,
MT-V

	
	
	32
	92

93

94
	Körper bauen – Baupläne zeichnen

Exakt messen und genau zeichnen

Rechtecke zeichnen, vergrößern und vergleichen – Ähnlichkeit von Flächen
	
	
	ZW 83

ZW 84
	I-AM,
MT-V
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	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
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	Thema
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	ÜB/SP/P
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	Kommunizieren und
Argumen​tieren:

Entdecken und beschreiben von mathematischen Zusammen​hängen in produktiven Übungsauf​gaben

Überprüfen von mathematischen Aufgaben, kennzeichnen dieser als richtig und falsch


	Erkennen von Zusammen​hängen zwischen den Grund​rechenarten

Nutzen von Operationseigen​schaften und Fachbegriffen beim Lösen, Finden, Erklären, Korri​gieren von Rechenfehlern
	33
	95

96

97
	17. Aufgaben mit den 4 Grundrechenarten

(1 Woche)

Aufgaben mit verschiedenen Rechenarten

Wie viele Lösungen? – Ungleichungen und Gleichungen

Zahlenrätsel – Umkehraufgaben
	
	ÜB 73
	KV 72

ZW 85
	TZ

I-AL

TZ



	
	
	34
	98
	Rechenfehler entdecken – Rechenfehler vermeiden
	50
	
	
	MT-V

	Problemlösen, Modellieren:

Entnehmen von Informationen aus unterschiedlichen Darstellungen und lösen des jeweiligen mathe​ma​tischen Problems
	Umsetzen des Wissens über Gewichte und Längen beim Klären von Frage- und Problem​stellungen
	
	99

100, 101
	18. Rechnen mit Gewichten (3 Wochen)

Briefe und Pakete

Autobahnen verbinden große Städte
	36
	ÜB 74, 75
P 5

6. RM
	KV 73/AH 59/
ZW 86
	TP,
MT-V

I-A

	
	
	35
	102
	Üben und wiederholen 8

Lernkontrolle 8
	
	
	KV 74/AH 60/
ZW bis 86

AB/LK 8a, 8b (4 KV)
	MT-V

	
	Angeben von realistischen Be​zugsgrößen für 1 t, Beziehun​gen t, kg
	
	103**
	Aufgaben erfinden
	51
	
	
	

	
	
	36

bis

Schul-

jah-

res-

ende
	104, 105
	Große Gewichte
	37, 38
	
	KV 75/AH 61/
ZW 87, 88
	TP, I-AL,

MT-V

	Kommunizieren und
Argumentieren:

Entdecken und beschreiben von mathematischen Zusammenhän​gen, Überprüfen mathematischer

Aussagen
	In Beziehung setzen von Zahlen durch „größer“, „kleiner“, „Teiler“, „Vielfaches“
	
	106

107

108

109
	19. Zahlbeziehungen (2 Wochen)

Teiler von Zahlen

Vielfache und Teiler

Beziehungen zwischen Zahlen

Von geheimnisvollen Zahlen und Buchstaben
	39

52
	
	KV 76/ZW 89
	I-AL

I-A


	Kompetenzerwartungen laut Kerncurriculum

Quelle: Kerncurriculum Niedersachsen; Download der aktuellen Fassung unter: www. cuvo.nibis.de
	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Modellieren:

Messen von Rauminhalten mit nicht normierten Einheiten

Gewinnen der normierten Maßein​heiten

Beschreiben von Sachproblemen in der Sprache der Mathematik
	Vergleichen, ordnen und messen von Repräsentanten aus dem Bereich Volumina

Angabe realistischer Bezugs​größen aus der Erfahrungswelt der Kinder und sinnvolle Aus​wahl von Messinstrumenten

An​gaben: ¼ l, ½ l, 1 l
	
	110, 111
	20. Hohlmaße (0,5 Woche)

Wir brauchen viel Wasser
	40
	
	KV 77, 78/
AH 62, 63
	I-A

	Darstellen:

Übertragen von Angaben in die Zeichenebene

Sachgerechter Umgang mit Dar​stellungen
	Orientieren nach Stadtplänen, Zeichnen nach Koordinatenvor​gaben
	
	112

113
	21. Orientierung im Raum 0,5 Wochen)

Punkte und Figuren im Gitter

Orientieren im Stadtplan
	1, 41

42
	
	KV 79/AH 64/
ZW 90

KV 80
	I-A

	Unter fächerübergreifenden Aspekten werden bei den Projektthemen verschieden akzentuierte Kompetenzbereiche entwickelt. Der Über​sichtlichkeit wegen wird nur jeweils ein Kompetenzbereich genannt. Entsprechend fachbezogener Arbeitspläne anderer Fächer sollten bei der Erarbeitung des schuleigenen Arbeitsplans Mathematik ge​eig​ne​te Themen ausgewählt werden.
	
	
	22. Projekte
	
	
	
	

	Problemlösen:

Eigenständige Bearbeitung selbst gefundener und vorgegebener Pro​bleme
	Umsetzung des Wissens im Um​gang mit Zeitspannen- und Geldbetragsrechnungen um Frage- und Problemstellungen zu klären 
	ab

28
	114

115
	Projekt 1:

Ein Tag am Bodensee – Planen und rechnen
	43, 44
	
	
	I-A,
MT-V

	Kommunizieren und
Argumentieren:

Entdecken und beschreiben geo​metrischer Zusammenhänge durch Experimentieren
	Entdecken und beschreiben von Eigenschaften der Achsensym​metrie durch Experimentieren und Zeichnen (intermodaler Transfer)
	ab

1
	116

117
	Projekt 2:

Experimentieren am Geo-Brett
	
	
	KV 81
	I-AM

I-AL,
MT-V

	Problemlösen:

Erkennen von Zusammenhängen und übertragen dieser auf ähn​liche Sachverhalte
	Orientierung nach Plänen, An​fertigung von Lageskizzen und Streckennetzen
	ab

1
	118

119
	Projekt 3:

Vom Stadtplan zum Netz
	53, 54
	
	KV 82, 83
	MT-V


	Kompetenzerwartungen laut Kerncurriculum

Quelle: Kerncurriculum Niedersachsen; Download der aktuellen Fassung unter: www. cuvo.nibis.de
	UW
	Das Mathebuch 3 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene

Kompetenzen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZW/LK
	Software

Internet

	Modellieren:

Entnehmen von für das Rechnen relevanter Informationen aus Sach​texten, Tabellen und Übersichten
	Einsetzen des Wissens über Größen, um Frage- und Pro​blem​stellungen zu klären
	ab

25
	120

121
	Projekt 4:

Gesundes Frühstück
	45, 46
	
	
	I-A

	
	
	ab

35
	112

123
	Projekt 5:

Dinosaurier
	47, 48
	
	KV 84, 85
	MT-V

I-A,
MT-V

	Kommunizieren und
Argumentieren:

Entdecken und beschreiben mathe​ma​tischer Zusammenhänge aus geeigneten Darstellungen, An​fertigung solcher Darstellungen
	Darstellen von Daten in Strich​listen, Übersichten, Schaubil​dern, Diagrammen, Tabellen; Anfertigung von Tabellen und Diagrammen
	ab

1
	124

125
	Projekt 6:

Verkehrszählung
	55, 56
	
	KV 86, 87
	

	Problemlösen:

Anwendung von Lösungsstrategien
	Beschreiben und vergleichen von Zufallserscheinungen und Eintrittswahrscheinlichkeiten

Schätzen der Wahrscheinlich​keit von Ereignissen

Einfache Zufallsexperimente
	ab

1
	126

127

128
	Projekt 7:

Kombinieren – Gerecht verteilt?

Viele Aufgaben zum Üben


	
	
	
	


Abkürzungen:
AH = Arbeitsheft   KV = Kopiervorlagen   ÜB = Übungsheft   ZW = Arbeitsblätter Zum Weiterarbeiten RM = Rechenmeister

TA = CD, Tigerflieger Apfelbaum
TZ = CD, Tigerflieger Zahlari
TFR = CD, Tigerflieger Frido


TF = CD, Tigerflieger Fliesenleger
TR = CD, Tigerflieger Raumfähre
TG = CD, Tigerflieger Gärtnerei


Int_AL = Im Internet weitere Aufgaben zum Üben


Int_AM = Im Internet für andere Kinder Aufgaben erstellen


Int_A = Im Internet weitere Informationen zum Sachthema
Das Mathebuch 3
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